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Communiqué de presse du 13 octobre 2025 
 

Luxemburg bringt Vize-Europameister Rumänien in Bedrängnis 
 

2025 European Table Tennis Team Championships Zadar (CRO) 
12.-19.10.2025 

 
 
Im Auftaktspiel der Mannschafts-EM im kroatischen Zadar brachten die FLTT-Damen den 
amtierenden Vize-Europameister Rumänien deutlich in Bedrängnis und unterlagen mit 1-3, wobei 
gleich zwei Einzel aus luxemburgischer Sicht erst im Entscheidungssatz (2-3) verloren gingen. 
In verletzungsbedingter Abwesenheit von Ni Xia Lian verzichtete Rumänien auf den Einsatz 
iseiner Nr. 2, der früheren Einzel-Europameisterin Elizabeta Samara, und stellte Bernadette Szocs 
(ER 2) auf Position 3. 
 
Zu Beginn erwischte Sarah De Nutte gegen Adina Diaconu einen Fehlstart und lag mit 0-2 in 
Rückstand. Ab dem dritten Satz wurde die Luxemburgerin aber deutlich stärker und übernahm 
die Kontrolle. Die Sätze 3 und 4 gingen in der Folge dann auch mit 11-5 und 11-9 an De Nutte. 
Auch im 5. Satz blieb De Nutte über weite Strecken in Führung, lag dann auch beim 
Zwischenstand von 8-6 vorne, um nach vier Punkten in Folge von Diaconu zwei Matchbälle 
abwehren zu müssen, was ihr auch mit Bravour gelang. Zwei weitere eigene Punkte sicherten 
dann die 1-0-Führung von Luxemburg. 
 
Im zweiten Einzel des Tages startete Enisa Sadikovic sehr stark und lag direkt mit 5-1 vorne. Die 
klare Favoritin Dragoman liess sich davon wenig beeindrucken und gewann den ersten Satz 
dennoch mit 11-9. Erwarteten die Zuschauer nun einen deutlichen Erfolg der Rumänin, musste 
diese ernüchternd einen 1-2 Satzrückstand hinnehmen und stand mit dem Rücken zur Wand. Der 
vierte Satz ging deutlich an Dragoman. Möglicherweise vorentscheidend im fünften Satz war 
wohl eine verpasste Chance für Enisa Sadikovic, als sie bei 2-0-Führung im Entscheidungssatz 
einen hohen Ball über den Tisch schlug, statt mit 3-0 in Führung zu gehen. Dies war das Signal für 
Dragoman, die dann den Satz mit 11-6 gewann und somit zum 1-1 ausgleichen konnte. 
 
Mit einem deutlichen Erfolg 3-0 der rumänischen Spitzenspielerin und europäischen Nr. 2 
Bernadette Szocs über Melisa Sadikovic, ging Rumänien nach dem dritten Einzel mit 2-1 in 
Führung. 
 
Spannend wurde es dennoch nochmal zwischen Sarah De Nutte und Andreea Dragoman. De 
Nutte begann erneut wie bereits im ersten Einzel etwas schwächer und lag 0-2 zurück. Doch wie 



 
 
 
bereits gegen Diaconu wurde die Luxemburgerin ab dem dritten Satz deutlich stärker, und 
gewann die Sätze 3 und 4 mit 11-6 und 11-8. 
 
Im Entscheidungssatz begann Sarah De Nutte erneut stark und lag direkt mit 3-0 aussichtsreich in 
Führung. Ein Time-Out des rumänischen Coaches brachte De Nutte aber komplett aus dem Spiel. 
Die Rumänin glich umgehend aus und ging sogar in Führung, die sie nicht mehr abgab. Am Ende 
stand es 11-5 für Dragoman, die somit den 3-1-Mannschaftserfolg zur Erleichterung der 
Rumäninnen sicherstellen konnte. 
 
Luxemburg trifft morgen um 16:00 Uhr in ihrem zweiten Gruppenspiel auf Wales, das gestern 
Abend Rumänien mit 0-3 unterlegen war. Ein Sieg für Luxemburg würde das Achtelfinale 
bedeuten, gleichbedeutend mit der Qualifikation für die nächste EM und WM. 
Die Waliserinnen sind allerdings keineswegs zu unterschätzen, da sie mit der jungen Anna Hursey 
über eine Spitzenspielerin verfügen, die aktuell auf Rang 15 der europäischen Rangliste geführt 
wird.  
 
 
Luxemburg   - Rumänien     1-3 
De Nutte Sarah (ER 39) - Diaconu Adina (ER 29)   3-2 -8, -7, 5, 9, 10 
Sadikovic Enisa (ER 75) - Dragoman Andreea  (ER 22)  2-3 -9, 9, 6, -3, -6 
Sadikovic Melisa (nr)  - Szocs Bernadette (ER 2)   0-3 -2, -2, -6 
De Nutte Sarah  - Dragoman Andreea    2-3 -7, -5, 6, 8, -5 
 
 
Zeitplan: 
14.10.2025 um 16:00 :  Luxemburg-Wales 
15.10.2025    Play-off Spiele 
Ab 16.10.2025   Finalrunde    
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